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NIELS JENSEN (Hg.): VELO CITY ‘89 PROCEEDINGS 

Fahrradinfrastruktur auch aus dem EG-Regionalfonds finanzierbar 

Wichtigstes Ergeb-	
nis 	

Radfahren kann bei geeigneter Forderung zur Alternative zum Autofahren 
werden. Diese aus Umweltschutzgründen wünschenswerte Entwicklung 
wurde auf der Velo City '89 sowohl für die hoch motorisierten Industrie­
länder diskutiert, als auch für die Dritte Welt, wo Politiker und Verkehrs­
planer vom Autoverkehr träumen. Auch die EG ist bereit, über Zuschüsse aus 
dem Regionalfonds Verbesserungen der Fahrradinfrastruktur zu finanzieren. 

Zum  Inhalt 	 Die rund sechzig Beiträge zur Internationalen Radverkehrskonferenz Velo 
City 89 vom 21.-23. August 1989 in Kopenhagen wurden mittlerweile in 
einem Tagungsband veröffentlicht. Die meisten Referate (siehe Anlage) 
beschäftigen sich mit der aus Umweltsicht notwendigen Fahrradnutzung in 
Industrieländern und der Dritten Welt. Beispiele aus Dänemark 
dokumentieren überzeugend, dass das Fahrrad bedeutendes Verkehrsmittel 
werden bzw. bleiben kann, wenn ihm ein hoher Stellenwert in 
Verkehrspolitik und -planung eingeräumt wird. 

Eine Voraussetzung zur Steigerung der Fahrradnutzung ist eine besonders 
positive Einstellung zum Radfahren im Gegensatz zum Autofahren. Während 
das Fahrrad in vielen Industrieländern zwar ein positives Image hat, ist 
Bürgern und Politikern es als Verkehrsmittel und Alternative zum Auto und 
zum öffentlichen Verkehr oft nicht im Bewusstsein. Zu so einer fahrrad­
freundlichen Einstellung kann nicht nur Werbung beitragen, sondern auch 
eine Infrastruktur, die das Sicherheitsgefühl der Radfahrer verbessert. In 
gering motorisierten Ländern, wo das Auto als Symbol des Fortschritts gilt 
und das Fahrrad von Politikern und Planern vergessen wird, muss dagegen 
vor allem das Image des Fahrrads verbessert werden. 

Nach Ansicht von EG-Kommissar Karel van Miert sollte das Fahrrad aus 
Umweltschutzgründen auch durch die Europäischen Gemeinschaften stärker 
unterstützt werden. Der EG stehen für Projekte zugunsten der Radfahrer 
Mittel aus dem Regionalfonds zur Verfügung, die von den jeweiligen Staaten 
für Zuschüsse zu Infrastruktur und Verkehr beantragt und daher zunächst 
auch regional bzw. national unterstützt werden müssen. 



 

 

 

 
 

 

 

Konferenzband 	 "Velo City '89 Proceedings" (engl.), Referate der Velo City-Konferenz v.  
21.-23.8.89 in Kopenhagen. Hg. Niels Jensen. Gemeinsame Konferenz der 
TU Dänemark, Lyngby, des Dansk Cyklist Forbund und der European 
Cyclists Federation, Strasbourg. ISBN 87-88277-53-4. Kopenhagen 1990. 

Bezug zum Preis von 100 DKK incl. Porto beim Dansk Cyklist Forbund, 
Kjeld Langes Gade 14, DK-1367 Kopenhagen VL 
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